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MITTEILUNGSBLATT FÜRDIE SIEDLUNG EICHKAMP IM NOVEMBER 2006

LiebeEichkamperinnen,liebe Eichkamper,

wenn Sie dieses Mitteilungsblatt vorfinden,
werden Sie das Informationsblatt(heutzutage
heiBt so etwas ,,Flye?’) der BVG bereits in
Händenhalten und dadurchwissen,warm der
Bus fährt und wo er halt. Ich hoffe, daB dort
auchetwasüberdieFahrpreisesteht.Leider ist
die BVG nicht flexibel genug,die Buslinie als
echteRinglinie zu werten, weil auf der Eich-
kampstral3e in beiden Richtungen gefahren
wird. Man kannzwar vom Schmetterlingsplatz
am BahnhofGrunewaldzum Theodor-HeuB-
Platz fahren,dort einkaufenund mit demglei-
chen Fahrschein(innerhaib von 2 Stunden)
zuruckfahren bis zum Bahnhof Messe
SüdlEichkamp.Wer weiter fahren will, muB
einenKurzstreckenscheinlösen— leider keine
sehrkundenfreundlicheLösung.Allerdingsgilt
auchdie Fahrstreckevom TheozumBahnhof
GrunewaldalsKurzstrecke
Wir wollen den Bus zunftig begruljen. Dazu
werden wir am 11.12. den ersten Bus urn 7
Uhr 30 mit Girlanden geschmuckt auf seine
erste Fahrt schicken. Bis zurn Start der 2.
Tour (die abweichend von der sonstigen
Regelung bereits nach elner halben Stunde
startet) gibt esheil3en Kaffee aus den neuen
Eichkarnpbechern, und dann fahren wir in
einer— mogllchstgrol3en - Gruppe die erste
Rundtour. Herr Heudriks von der BVG
wird dabei sein. Herr Schulte, der Krëisvor-
sitzende der SPD und neue Wirtschafts-
stadtrat hat sein Kommen ebensozugesagt
wie Herr Statzkowski, der Kreisvorsitzende
der CDU und neuesMitglied desAbgeord-
netenhausesund der ehernalige Fraktions-
vorsitzende von Bündnis 90/Die Grünen in
der BVV, Herr Koska. Kommen Sie also
zahireich am 11.12. zwischen 7 Uhr 20
und 8 Uhr zurn Schmetterllngsplatz!

KUNSTFUHRUNG
NochbevorderBus 349zumerstenMal fáhrt,
könnenwir uns wiedereinmalzu einerKunst-
fiihrung treffen (allerdings können darannur

25 Personenteilnehrnen,wogegenich hoffe,
daBwir am 11.12.viel mehrsind), am
10.12~20O6urn 15 Uhr
zeigtuns Frau Dr. Hofmann
DIE WEIHNACHTSGESCHICHTE IN
DER GEMALDEGALERIE
am Kulturforum, Matthäikirchplatz
Die Kostenfir die Fuhrungbetragen4 € für
Mitglieder/ 6 € fir Gäste,zuztlglich Eintritt 8
€1 ermafiigt4 €. Wegender begrenztenTeil-
nehmerzahlsoiltenSie sich bis zum 8.12. bei
Doris Schuchard(306 148 68) anmelden.An-
dernfallskannespassieren,daB Sie am 10.12.
nicht mitkommenkönnen.

In diesenTagenurn den zweitenAdvent geht
es,,SchlagaufSchlag”,dennesfolgt sofortder
nächste(undeventuellfir 2006 letzte) Termin
desSiedlervereinsEiehkamp:

FORUM EICHKAMP AM 12.12.2006
UM 20 Uhr
Wir bleibenim Dezemberbei Musik und auch
bei RuBland, nicht aber beim Klavierspiel,
sondernesgibt em
Konzert des Chors der Tichwinskaja
Kirche ausMoskau mit liturgischen Ge-
sängenund russlschenVolksliedern.
Seit 1996 kommt der Chor immer wieder
nachBerlin, urn mit den KonzertenGeld
zu sammelnfir den Erhaltund die Restau-
rierung der Kirche, die unter Stalin seit
1934als Metailfabrik genutztwurde.In der
Pausewird esauchwiedereineKleinigkeit
zur Stärkunggeben.Die Spenden,urn die
wir auch wieder bitten, kornmen theses
Mal vollstandig dern Chor zugute, also
seienSic grol3zugig und gebenSic reich-
lich und nicht nur em paar Cent! Im
Konzertsaal kostet em soichesAngebot
viel Geld!

Wie ich oben schonangedeutethabe, könnte
mit dem Chorkonzertdas Veranstaltungsjahr
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fir denSiedlervereinbeendetsein, denn die
Silvesterfeierist nochunsicher.In diesemJabr
ist ausnahmsweiseeinmal fast der gesamte
Vorstandnicht in Berlin, so daB wir die Feier
nicht vorbereiten können. Die SILVE-
STERFEIER IM GEMEINDEHAUS
EICHKAMP fmdet nur statt, wenn sich
bis zum 10. Dezember 2006 genugend
Menschenfmden, die das Festvorberei-
ten und am 1. Januar im Gemeindehaus
und auf der StraBe (GANZ WICHTIG!)
wieder aufräumen. Bitte melden Sie sich
bei mir (Tel. 302 41 56). Wenn das Fest
zustande kommen kann, wird das urn-
gehend mit Plakaten angekundigt und
hoffentlich durch Mundpropaganda zur
Kenntnis gegeben.

INFORMATIONEN DES SLEDLER-
VEREINS
NebendenMitteilungsblattemund seit einiger
Zeit unsererWebseite(die von JohannesTriest
in bewundernswerterWeisestãndigaktualisiert
wird), haben wir bisherauch em wenig Platz
im Schaukastender Friedensgemeindeund
ofimals auchin derZeitung ,,Kirche bei uns”
in Anspruchnebmenkönnen.
Jetzt haben wir am Gemeindehaus einen
eigenenSchaukasten.Dort werdennicht nur
unsereTermineangekündigtfir diejenigen,die
das Mitteilungsblatt nicht gründlich lesen,
sonderndort werdenwir auchaktuelleInfor-
mationen veröffentlichen,die nicht bis zum
nächstenMitteilungsblatt aufgehobenwerden
sollten. Darüberhinauswollen wir auchinter-
essanten Schriftwechsel mit Behörden und
Politikern aushängen,dessenWiedergabeim
Mitteilungsblattden Rahmensprengenwurde,
sowie Zeitungsartikel,die sich mit Eichkamp
und der näheren Umgebung befassenoder
sonstvon aligemeinemInteressefir uns sein
könnten. Selbstverständlichhaben auch Sie,
die Eichkamperinnenund Eichkamper, die
Möglichkeit, uns Material zumAushängenzu
bringen. Der Schaukastenwird, wie auch
schondie ,,Ecke” irn Gemeindekasten,weiter-
hin dankenswerterweisevon Doris Schuchardt
betreut.

Und auch in ,,Kirche bel uns” gibt es jetzt
eine Neuerung: Nach langer Vorplanung ist
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jetztdieRubrik ,,Kirche und Kiez” einefeste
Einrichtung, in der wir — nebenden anderen
,,Kiezen” der Friedensgemeinde— uns regel-
mäBig zu Wort melden könnenund werden,
damit auchbis in die anderen,,Kieze” unser
Angebot bekanntwird.

AUSBLLICK AUF DAS JAHR 2007
Gleich zu Beginn des neuen Jahresgeht cs
weiter mit demersten

FORUM EICHKAMP AM 9.1.2007urn
19 Uhr 30
Der erfoigreiche Radrennsportler Jens
Voigt, em Nachbar aus der Eichkampstra-
Be, spricht über das Leben eines Spitzen-
sportlers— und seineFrau kann man sicher
dazu befragen, wie em Familienleben unter
soichenBedingungenaussieht!

In Eichkampgibt es noch eine ganzeReihe
weitererMenschen,die Interessantesberichten
können.Zu Ihnengehort
das Ehepaar Gregor aus dern Eichkatzweg,
das lange Zeit das Kino Arsenal gefuhrt hat
(das jetzt am neuen Standort im Sony-
Center von ihrer Tochter geleitet wird).
Erikaund Ulrich Gregorwerdenbeim

FORUM EICHKAMP AM 13.3.2007
Filmgeschichtelebendig werden lassenund
sichermancheAnekdotezu erzählenhaben.

Weil Gregors wegen der Berlinale erst im
März zu unskommenkönnen,werdenwir, wie
im IetztenJabrauchschon,unsere

MITGLIEDERVERSAMMLUNG IM
FEBRUAR, AM 13.2.2007
abhalten.Die Tagesordnungwird Ihnen recht-
zeitig bekanntgegeben.Ich weise nur schon
daraufkin, daB — wie die Zeit vergeht! - wie-
dereineVorstandswahlansteht.

Ich wünschealien Eichkamperinnenund
Eichkamperneine geruhsameAdventszeit
undeinengutenJahresausklang.


